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# Die Einweihung der Reichs -Post- und
TelegraphengebSuder.

I . Karlsruhe , 18. Okt .
Vor ca. 4% Jahren hat «der verewigte Staatssekretär des

KeichS- Postamtes von Stephan -dem hiesigen Ober -Postdirektor mit¬

theilen können, daß dir Bndgetkommission des Reichstages , in threr
Sitzung vom 17 . Januar 1896 , „nach langen und hatten Debatten "

den mit der Hälfte in den Etat von 1896 —97 eingestellten Kauf¬
preis für das frühere militärfiskalische Grundstück , aus welchem sich
nun das neue Hauptpostgebäude erhebt , im Betrage von 1,680,000
Mark , d. i. 140 Mark für das Quadratmeter , 'bewilligte , e!" Be¬

schluß , dem das Plenum böi der zweiten und dritten Lesung des

Postetats 'damals beitrat .
Inzwischen war der allgemeine Bauentwurf im Reichs-Postamt

unter der oberen Leitung des Geh . Ober -Postraths Hake und unter

Mitwirkung des Regierungs -Baumeisters Spaldmg u«rid «des Archi¬
tekten Richter aufgestellt worden . Aus dieser Grundlage wurde die

Ausarbeitung des sogen, „ausführlichen Entwurfes " «den Architekten
Freiherr von Rcchenberg und Richter übertragen . Noch ehe die

etatsinäßige Genehmigung für die 2 . Hälfte 'der GruNdevwevbs -

kosten zusammen mit einer 1 . Baurate ertheilt worden war , stellte sich
die Nothwendigkeit 'heraus , ein Abänderungs -Projekt ausarbÄten

zu lasten , und zwar durch dm späteren örtlichen Bauleiter des Neu¬
baues , Regierungs - Baumeister Walter . Der Anlaß für diese
Umarbeitung war zunächst ein rein finanzieller , nämlich die Besorg -

niß , daß bei den immerhin hohen Baupreisen Karlsruhe ' s di« Bau¬

summe von 1,500 000 Mark Nicht ausreichen würde . Während in

der Hauptsache die Grundriß - und Raumordnung beibchalten wer¬
den konnte, ließ sich doch die Frontentwickelung in der Karl - und

Douglasstraße etwas beschränken und die HöhenauMldung , ohne
an nutzbarem Raum zu verlieren ,

«besonders an dm Rücklagen 'bei

Südfront des großen Hofes , vermindern . Die «rftere Einschränk¬

ung kam dem Borplatz an 'der Kaiserstraß - zugute und 'damit das

Bauiverk für dir Betrachtung zu einer gesteigerten Wirkung . Die
'
Fastaden nach der Karl - uNd Douglasstraße erlangten durch die

Umarbeitung eine styMsch glücklichere Lösung ,
'besonders für den

Mittelbau . Die theilweisen Beschränkungen in der Höhenmtwickel -

ung endlich ließen sich im großen Hofen usw . . nicht zum Schaden 'des

Aussehens ^ zu einer mehr -malerischen Architekturwirkung benutzen.

Jni Innern wurden u . A . die beidm Schalterräume zu wirklichen

Schalter -Hallen mit hohem Seitenlicht umgestaltet , an welche sich

seitenschiffartig die Annahmrräume anlehnen .
Unterm 18 . März 1897 wurde di - Ausführung des Postbaues

nach dem vorgelegten a'bgeänderten Entwürfe genehmigt , und schon
am 1. April 1897 konnte der erste Spatenstich dem Staatssekretär
von Stephan telegraphisch angezeigt werden . Die Geschäfte des

Bezirks -Bauraths wurden durch den Postbaurath Saegert wahrge¬
nommen . Die örtliche Bauleitung war , von Beginn des Baues an ,
dem Regierungsba -umeister Walter übertragen , «welcher sämmttliche

Einzelheiten des äußeren und inneren Ausbaues und die sich im

Laufe der Bauzeit ergebeNdm vielfachen Planänderungen ausge -

arbeitet hat . Die Gefammtanordnung «des Grundrißes ist eine

hufeisenförmige , mit dem 93 .84 Meter langen Hauptfrontbau an der

Kaiserstraße und mit zwei Seitenflügeln , je 92,69 Meter lang , an

der Kerl - bezw. Douglasstraße . Parallel mit dem Hauptfrontbau
und 21 Meter von ihm entfernt , verbindet ein Langbau die Flügel
der Karl - und Douglasstraße . Dadurch entsteht gegen Süden ein

hufeisenförmig umbauter großer Hof , von 4275 Quadratmeter

Fläche, der sick nach 'der neu erdichteten Straße , 'der Stephanftraße .
von «eineni Gitter umfriedigt , in 2 Thoren öffnet , so daß bei später
on.tretendem Bedürfniß auch an dieser Straße ein Flügelbau er¬

richtet werden kann . Zwischen dem Hauptfrontbau und dem Lang¬
bau am großen Hofe sind 2 Querbauten 'derart ungeordnet , daß sich,
vollständig umbaut , ein kleiner Mittelhof von 270 Quadratmeter
und symmetrisch dazu 2 Seitenhöfe bilden . Diese letzteren sind für
dir beiden Schalterhallen und ihre seitenschiffartigen Annahme -
tSwitt »usgenutzt .

Das Erdgeschoß des Hauptgebäudes ist vorwiegend 'dem Post¬
um!, das 2 . Geschoß der Ober -Postdirektion inkl . Prüfungssaal und
das 3 . dem Telegraphenamt und «den Dienstwohnungen des Ober -
Postdirektors , des Post - und des Telegraphen -Direktors zugewiesen .
Der südliche Theil des Flügels an der Karfftraße wird «durch die
Dber -Postkaste , der an der Douglasstraße durch «die Bezirks -
Rechnungsstelle für Postanweisungen eingenommen . Zwischen diesen
letzteren Räumen und den Packkammern liegen , vom Hofe aus zu¬
gänglich, die Telegraphen -ApparatWerkstätten usw .

Die Fastaden des neuen Posthauses sind , wenn auch theilweise
m einfacheren Formen , in Anlehnung an die bewährten Bauten
sü»Westdeutschen Barockstyls entworfen , eines Styls , welcher im
badischen Land und in den benachbarten Gebieten , so «in Bruchsal ,
Marmheim , Heidelberg , Waghäusel , Schwetzin «gen, Karlsruhe ,
Rastatr , Favorite usw . , ferner in Würgburg , Ludwigsburg . Stutt¬
gart , Stratzburg usw . glänzende oder eigenartige Blüthen hervor¬
gebracht hat . Aber gerade in Viesern Styl kann mit verhältniß -
mäßig wenigen Dritteln «in ganz intimer Reiz erzielt werden , wie
aus einzelnen Hosparthien zu ersehen ist . Was speziell den bildneri¬
schen Schmuck an der Hauptfassave betrifft , so ist der leitende Ge¬
danke folgender gewesen: Vor Eintritt m das Hauptporial steht
man in «Balkonhöhe 2 barocke Wappenlöwen , deren Cartouchen das
Zeichen des Land - und Seeverkehrs — das geflügelte Rav und den
- es: igelten Schiffsschnabel — tragen . An den Seitenportalen ,
tvelch« das Publikum zu «dm Post - und Telegraphen - Betrieben

führen , sind Schilde angebracht , auf «denen sich «die Adlerklaue mit
dem Blitz , die Taube mit dem Brief , «der Vorgang des Hörens am
Telephon und die Befrachtung eines Schiffes mit «Derkehrsgütern
dargestellt finden . Der Schlußstein dieser beiden Portale wird
durch einen weiblichen Kopf gebildet, der als Halsschmuck «das Post¬
horn trägt . Hoch darüber befindet sich «der Namenszug des Landes¬
herrn und an «den geschweiften Giebeln endlich die Großherzogliche
Krem , ein Zeichen 'dafür , wie innig der Verkehr von «Stadt und
Land mit seinem Fürsten zusammenhängt . Am Mittelbau dagegen ,
wo schon durch «die Symbole des Land - und Seeverkehrs der Hin¬
weis ins Weite gegeben ist . wird unseres Kaisers durch feinen
Namenszug gedacht , mehr aber noch «dadurch , «daß in Feldern links
und rechts «die großen Ziele seines unermüdlichen Wirkens , «die Heb¬
ung «des Nähr - und Wehrstandes durch «dekorative plastische Darstell¬
ungen veranschaulicht sind , «hier bekrönt durch den Kriegshelm mit
Adler , «dort durch den Pallashelm -mit der Eule . Im Giebelfeld
zeigt das mächtige Reichswappen , daß «alle Bestrebungen unter «dem

! Schirm des Reiches stehen . «Dieser Gedanke wird schließlich, in be¬
sonderem Hinweis auf das Verkehrsleben , «durch «die «Giebelgruppe
ausgesprochen . Der «Genius des Verkehrs stützt sich auf den zur
Vertheidigung «vereiten Adler . Die Gruppe hat zum Postament die
Erdkugel — «in Sinnbild der Unbegrenztheit des Verlchrs . An
diesen erinnern auch noch «vier entfernter angebrachte «Köpfe , welche
die charakteristischen Rassen «der Erd « verdeutlichen , den Typus des
Europäers , des Qstäsiaten , des Negers und «des Indianers .
(Wappenlöwen und Giebelgruppe stammen bekanntlich von Bild¬
hauer H ü l l w e ck hier , der in «diesen Figuren wieder Vortreffliches
leistete.)

Als bedeutungsvollster Schmuck erhebt sich in Mitte des
Haupttreppenhauses , dem VestiRrl zugekehrt, aus hohem Sockel die
woihlgelungene Büste «des verewigten Staatssekretärs Dr . v. Stephan
—

_
ein würdiges Geschenk «der Karlsruher Handels «k'ammer . Die

Mittelnische der Hallen -StirnwMd , auf welche der Blick 'des Ein¬
tretenden fällt , ist durch eine plaskische Cariouche mit dem Namens¬
zug des Kaisers «und der «Kaiserkrone 'darüber ausgezeichnet . Für
das oberhalb -der C«artvuche angeordnete größer « Gemälde , 'das von
Maler Holl mann Hierselbst «in ausgezeichneter künstlerischer
Durch fv 'hrung erstellt «wurde , ergab sich «deshalb von selbst ein aus -
gesprockon nationales Thema , etwa «mit «dem Motto : „Deutschlands
Verkehr vom Fels zum Meer .

" «Der «Vorgang
«
ist so gedacht, daß

links unten auf selstg-bergigem Terrain ,
«durch die AttMute des

Reiches gekennzeichnet und von einem Schildträger begleitet , Ger -
rnania steht. Mit ausgestrecktem Arm weist sie idem Adler , der hier
als Sinnbild «des Raum und Zeit im Fluge über «windenden Ver¬
kehrs gedacht ist . seine Bahn durch die Lüfte zum Meer «hin . Putten
mit den Symbolen

«des Fernsprech- , des Telegraphen - und «des Post¬
wesens begleiten den Adler . Wie links der Fels , so ist rechts auf
dem Bilde das Meer angedeutet . Aus seinen Wogen lenkt 'der weib¬
liche Genius «des Verkchrs sein von Meerpserden gezogenes Fahr¬
zeug . welches «mit Vrrkehrsgütern beladen wird . In «dieser Dar¬
stellung soll «die durch das Reich geförderte

«
innige Bevbinduny des

Südens mit «dem Norden und zum Meere «hin künstlerischen Aus¬
druck finden . Auf «der anderen Stirnseite «der Halle ist «den kaiser¬
lichen Insignien gegenüber eine Cartouche mit 'dem Namenszug des
Grcßherzogs sammt Kvone angebracht .

An den «Bauarbeiten und Lieferungen für «das neue Reichspost -
gebäude «waren solgende «Karlsruher Firmen betheiligt :
H . und I . Breitenberger , Bauunternehmer (Rohbauarbeiten usw .)
unterstützt durch «Steinmetzmeister C . Schmitt ; L . I . Ettlinger und
I . Ettlinger & Wormser (Trägerlieferungen ) ; Nagel <L Weber
und Schlostermeister Pfrommer und C. A . Joos (Lieferung von
Eisenkleinzeug ) ; T «h . Schottmüllrr , Hofzimmermeister , bezw. Th .
Schcttmüller ' s Wiitwe unter der Geschäftsführung von I . Renckert
(Zimmerarbeiten ) ; Meeß & Nees (Holzzementdächer , Zement -Gch -
wege) ; Huckschlag & Fritschi (Bau - Klempnerarbeiten , in
Kupfer und Zink getriebene Firstverzierungen usw .) ; Zement -Bau¬
geschäft Marten -stein & Josteaux (Massivdecken, Asphaltböden
und -straßen ) ; K . Gössel (Fußbodenbelag — Gipsestrich mit Lino¬
leum aus «der «Linoleumfabrik Maximilansau ) ; Markstahler &
Barth und Billing & Zoller (Tischler- und Glaserarbeiten , elftere
Firma lieferte sämmtliche StellzUg -«Jalousien ) ; G . Bausback (Tisch¬
lerarbeiten ) ; C . Gärtner , C . Gärtners Wittwe (Stuck - Geisimse ,
Rabitzgewölbe usw .) ; Friedrich Lang mit theilweiser Unterstützung
von Albert Fischer (Schlosserarberten , eiserne Treppengeländer ,
Kunstschmiedearbeiten usw .) ; Hermann

’
Hammer (Schlosser¬

arbeiten ) ; Emil Schmidt und Baugeschäst «Stolz & Wohlwend (In -
stallationsarbeiten , letzteres auch «Steinmetzarbeiten ) ; Gebr . Körting
elektromotorische Ventilatoren ) ; Uhrmacher W . Krausbeck , Dekora¬
tionsmaler Oskar «Schurch , Behnka & Zschache (Malerarbeiten ) ;
Friedrich Hafner und Hoflieferant Ludwig «Großbernd (Tapezier¬
arbeiten ) : Nagel & Weber (Eisenkonstruktion der Ladebiihne ,
eiserne Einfriedigung ) ; Breidenbvch & Braun (Gartennnlagen ) ;
Tauer (Vorhänge ) ; Gustav Ebbecke und Franz Greßer (Tischler¬
arbeiten ) ; H . Lange (Eisenblech-Möbel ) ; W . Weiß (Kassenschränke ).

Die dekorativen Bitdhauerarbeiien , welche in großer Mannig¬
faltigkeit für die Fassaden bauseitig entworfen waren , sind «durch
den Bildhauer F . Binz , Karlsruhe , nach gegebenen Zeichnungen im
Atelier mvdeuiri und an Ort ur^d Stelle in Stein nusgefirhrt tvor -
den. Die Modelle für die beiden Löwen am Hauptbalkon und für
die grotze Figureiigrilppe über dem Hauptgiebel sind , wie erwähnt ,
das Werk de -- Bildhauers Hülliveck. Die Ailssübrimg der Löwen
in Stein geschah durch Steinbildhauer Schoch. Die angetragenen
Stückarbeiten der Brieffchalterhalle usw . stnd in reich dekorativem
Barock nach gegebenen Skizzen von «dem Bildhauer W . Füglister .

! Karlsruhe -Frankfurt a . M . , ausgeführt . Das Modell zur Allste
Ides Staatssekretärs Dr . v. Stephan wutd « vom Bildhauer Sauer ,
Karlsruhe , geschaffen, und das bauseitig entworfene Postament von
Sauer modellirt und durch den Steinbildhauer Dom . Schoch aus¬
geführt .

«Die Arbeiten des Postneubaues würben derart gefördert , daß
am 1 . April 1900 bereits die Bezirksrechnungsstelle in daS Gebäude
verlegt , und im August -desselben Jahres die Dienstwohnung des
Ober -Postdirektors bezogen werden konnte. Die mit feierlicher
Weihe verbundene Uebergäbe des Gebäudes an den öffentlichen Ver¬
kehr ist nicht ohne Grurid auf 'den 18 . Oktober verlegt worden . ES
sollen ti «otz der ruhelosen Geschäftigkeit, die im neuen Hause herr¬
schen wird , die denkwürdigen Daten daterlärivischer Vergangenheit
nicht «vergessen werden. «In diesem Sinn « «dient «das neue HauS
nicht nur der wirthfchaftkichen Wohlfahrt , sondern auch dm Ver¬
tiefung nationalen Geistes — jetzt und immerdar .

* * *
Das imposante neue Reichspost- und Telegraphengebäude am

Ludwigsplatz ans der Stelle der ehemaligen Leibgrenadier -Kaseme
hat mm heute Mittag seine feierliche Weihe und Eröffnung erhalten .
Eine glänzende Versammlung hatte sich hierzu eingefunden, darunter
von den Angehörigen der Reichspost der oberste Chef der Reichspost
S . Exz . der Herr Staatssekretär des Reichspostamts v. Podbielski .
Ministerialdirektor Kraetke -Berli » und die Geh . Oberposträthe
Hake und Münch aus Berlin ; ferner die Oberpost¬
direktoren Leitolf -Straßburg und T h i e l e-Pforzheim und
von hier die Herren Oberpostdirektor Geister , Ober -
postdirektor a. D. Geh. Oberpostrath Heß , die Posträthe
Hennemann , Heft , Rose , Seltsam , Postdirektor Demoll ,
Telegr .- Direktor Polixa , Postinspektor v . d . Linde , Postbaurath
Zimmer mann und der Erbauer des herrlichen Gebäudes König!.
Regierungsbaumeister Walter . Es waren sodann vertreten di«
Spitzen und Vertreter der staatlichen und städtischen Behörden ,
darunter die Oberbürgermeister von Karlsruhe , Mannheini , Heidel¬
berg , Pforzheim . Baden , Vertreter der kirchlichen Gemeinden und
Schulen , der Technischen Hochschule, das Präsidium der Handels¬
kammer von Karlsrnhe , Lahr , Mannheim und Heidelberg rc. Wir
bemerkten u . A. auch den preußischen Gesandten Exz . v . Eisend ccher ,
den Stadtkommandanten S . Exz . Generallentnant v. Broesigke ,
den Generaldirektor der bad. Staatseisenbahnen Staatsrath Eisen¬
lohr , Wirkl . Geh . Rath Frhr . v . Neubronn , Geh . Rath Frhr .
v. Reck , den Präsidenten der Großh . Civilliste Dr . Nicolai ,
Geh . Rath Lewald , Geh. Rath Frhr . v. Marschall , Geh .
Reg .-Rath Föhrenbach , Geh. Rath Glöckner , Geh . Rath Zittel ,
Geh . Rath Seubert , Landgerichtspräsident Dorn er rc.

Punkt 12 Uhr erschienen II . KK . HH . der Groß «Herzog
und 'die G r o ß he rlzo gi n sowie Prinz Maximilian , be¬
gleitet von den General «a«djutanten Exz . Generallieutencmt v.
Müller und General v . Schönau -Wehr , sowie von zwei
Hofdamen . «Staatssekretär v . Po «dbielsii und Oberpost¬
direktor Geister empfingen «die Höchsten Herrschaften am großen
Mittelportal und geleiteten sie in die große Schalterhalle , die mit
Blumen reich geschmückt und für die höchsten Herrschaften mit
Sesseln versehen war . Hier hattm sich dir geladenen Gäste , unter
denen sich übrigens auch « viele Vertreter 'der Armee befanden , ver¬
sammelt , während 'hinter den Schaltrrfenstern die Angehörigen
der hiesigen Post sichtbar wutzden . Nachdem zunächst ein Sänger¬
chor die feierliche Handlung eröffnet hatte , hiÄt S . Exz . Staats¬
sekretär v. Podbielski «mit laut schallender energischer
Stimme die Begrüßungsansprache an die fürstlichen Herrschaften
und «die übrigen geladenen Gäste :

Staatssekretär von Podbielski führte ungefähr folgen¬
des aus : Gestatten Euer Königliche Hoheit den Dank der Reichs¬
postverwaltung entgegenzunchmen, an «diesem hohen für «das ge-
sammte deutsche Vaterland bedoutungsvollon^ Gedenktag und für
die Reichspostverwaltung bedeutungsvollen Tage , wo «dieses Ge¬
bäude denk Betriebe übergeben werden soll, für die allerhöchste
Theilnahme , die Euere Königliche Hoheit «durch die Anwesenheit
bekundet und damit 'darthnt , welche Bedeutung «der Reichsp -ostver -
waliung entgegengebracht wird . Im Namen S . M . des deu«tschm
Kaisers habe ich die Ehre Sie alle in diesen Hallen des Menst -
gebäudes 'zn begrüßen , msbesondere begrüße ich die grotzherzog -
lichen und städtischen Be>hör

«den ,
«die Vertreter der Armee , der hohen

Geistlichkeit, sowie die Vertreter von «Handel und Gewerbe ; Sie alle
sind gekommen, um Zeuge eines bedeutungsvollen Moments zu sein .
Nachdem -Bundesrach und Reichstag die Mttel 'bewilligt haben ,
so dürfe n wohl ausspreche^ daß hier in Badens Residenz ein
Reichsgebäude entstanden ist , würdig der Stadt wie des Landes .
Zu «danken habe er den verschiedenen Behörden , welche «diesen Bau
gefördert haben . Er höbe zu danken allen denen, die an diesem Bau
mitgewirkt haben , die 'die Baupläne ausgezeichnet und besonders dem
Baumeister Walter , 'dem S . M . 'der Kaiser den Kronenorden 4 .
Klaffe verliehen . Er hoffe , daß dieses Gebäude alle Wünsche er¬
füllen «werde und daß Handel und Verkehr in dieser neuen Stätte
sehen werde , daß der Dienst sich leichter abwickele ^ wie fortgesetzt
dieReichspostbehörde bestrebt ist, Lokalitäten zu schaffen, in denenden
Bedürfnissen des Tages Rechnung getragen ist . Groß seien die
Aufgaben der Reichspost«verwa«ltung und vor neue Aufgaben sei st«
gestellt durch neue Gesetze, die geschaffen worden . Er hoffe , daß
die deutsche Reichspostverwaltung die ihr gesteMen Aufgaben auch
lösen werde . Wenn er so -die Blicke zurückwende in. die Zeiten
der alten Postkutsche, in die Anfänge der Telegraphie und die
heutigen Berkchrsverhältmsse betrachte bis zur drahtlosen Tele¬
graphie . so erkenne man , wie die Aufgaben der Reichspost stet^
wachsen, doch hoffe er. «daß st« jdbct Zeit fähig sein werde , die ihr

-
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gestellten Aufgaben zu lösen ! Mancherlei Betriebserschwernisse boten
dir alten Räume , hier ist es anders und er dürfe wohl die Er¬
wartung ausspiechen , daß die Beamten auch im neuen Hause mit
demselben Diensteifer und derselben Arbcitsfreudigleit an ihr Werl
gehen werden . Mit einem Hoch auf S . M . den 'deutschen Kaiser
Mlhelm II . schloß die Ansprache.

In den Hochruf des Redners stimmte die Versammlung freudig
ein , während der Sängerchor eine Strophe der Kaiserhymne sang.
Darauf trat S . E . Staatssekretär v. Podbielsky aufs Neue vor
und fuhr in seiner Ansprache fort :

„Wo es gilt des Reiches Wohl , wo es gilt des Landes
Bestes stets zu fördern , da hat Badens weiser Herrscher
bauend auf seine Kraft und auf 'das Ansehen , welches er unter den
deutschen Fürsten genießt , fördernd ringegriffen . In allen deutschen
Gauen weit über Badens Grenzen hinaus genießt

'der Großherzog
Liebe und Verehrung ^ und aus diesem Gefühl heraus bitte ich Sie
einzustimmen in den Ruf : Großherzog Friedrich lebe hoch! hoch !
hoch !«

Nach Abstngung der Nationalhymne ergriff S . K . Hoheit der

Großherzog zu folgenden Ausführungen das Wort : „Herzlichen
Dank für die freundliche Begrüßung , die mir 'bei der Eröffnung
dieses wichtigen Gebäudes zu Theil geworden ist , ich danke für
jedes freundliche Wort und insbesondere für den Schluß Ihrer An¬
sprache. Wenn ich mit Ihnen auf 'bi« Zeit zurückblicke , ehe die

Reichspost entstanden , so freue ich mich , bekennen zu können, daß ich
mit die Veranlassung war , daß es so ist und daß ich 'der Bereinig¬
ung der Berkehrsverhältnisse ein 'dankbares Gc!dächtNiß mit Liebe
und Dankbarkeit bis zum Grabe bewahren werde. Wenn ich
zurückblicke , was durch das Jahr 1870 und seit
demselben erreicht, so blicke ich mit Dankbarkeit auf die

Thätigkeit Derer zurück, die dieses wichtige Amt

durchgeführt haben . Alle haben sich ausgezeichnet , galt es doch die
Pflicht zu erfüllen zum Wohl des Ganzen und das 'ist gelungen und
insofern blicken wir mit Befriedigung und >Genugthuung aUf die
Vergangenheit zurück . In Erwiderung der freundlichen Be¬
grüßung und mit dem Wunsche, daß 'das deutsche Reich in seiner
Kraft stch all ' den Aufgaben gewachsen zeige , die noch zu erfüllen
sind und daß das Verkehrswesen beitragen möge unser Machtder -

hältniß zum Ansehen zu bringen , rufe ich aus : es lebe das deutsche
Reich 'hoch , hoch , hoch!

Im brausenden Wiederhall stimmte die Versammlung in den
Hochruf des greisen , allverehrten Fürsten und Landesherrn ein.
Der nächste Redner war ber Präsident der Haudeskammer für die
Kreise Karlsruhe und Baden , Herr ' Geh . Kommergienrath
Schneider . Derselbe führte aus :

„Die Fertigstellung eines neuen unserer Stadt würdigen Post -
Lebäudcs wollte Karlsruhes Handel und Industrie nicht ‘vorüber -
ffehen lassen, ohne durch ein bleibendes sichtbares Züchen der Freude
über diesen prächtigen Bau sowie 'dem Dank für 'die trefflichen Ein¬
richtungen Ausdruck zu geben, welche seit Reuausrichtung des
deutschen Reiches durch die kaiserliche Reichspostveiwaltung auf 'dem
Gebiete des Verkehrswesens geschaffen worden sind.

Gar viele dieser Einrichtungen und Verbesserungen gingen aber
aus der Initiative jenes .Mannes hervor , welcher als 39jähüger im
Frühjahr 1870 an die Spitze des norddeutschen Postwesens berufen
wurde und stch fast unmittelbar nach seiner Ernennung zum General¬
postdirektor im deutsch- französischen Kriege unvergängliche Ver¬
dienste durch die vorzügliche Organisation und wirksame Leitung
'des Feldpostwesens erwarb . Nach Wiederherstellung 'des Friedens
rief der Grneralpostdirektor Stephan sodann mit Umsicht,
Thatkrast und schöpferischem Gerste eine bis dahin Nicht gekannte
Fülle von Verkehrsevleichterungen ins Leben , welche in der von ihm
augeregten und unter seiner persönlichen Bet 'HMgung 'durchgeführten
Gründung 'des Weltpostvereins am 9. Oktober 1874 in Bern ihren
Höhepunkt erreichte.

Seit jenem Tage war Stephan 'der Vertrauensmann der ge¬
summten internationalen Postwelt , welche in ihm iden bedeutendsten
Mann ihres Faches verehrte . Eine gleiche Vertrauensstellung
wußte sich Stephan , nach 'dem ihm im Jahre 1875 die Leitung des
Reichstolegraphenwesens übertragen worden war , durch die Fülle
seiner Erfolg « und Erfahrungen auch innerhalb der internationalen
Telegraphie zu erwerben . Seinen Verdiensten um das internationale
Verkehrswesen stehen die unter seiner Führung erzielten mamg -
fachen 'Verbesserungen des inländischen Post - und Telegraphen -
wesens ebenbürtig zur Seite .

Erinnert sei an die Neuordnung des Landpostdienstes , an die
Bestrebungen zur Hebung der Stellung und Verbesserung der wir 'th-
schastlichen Lage der Postbeamten , an die zahlreichen Postbauten ,
welche Denkmäler seines Kunstverständnisses sind.

Die Einrichtung 'der deutschen Postdampferlinien , welche dem
internationalen Verkehr neu« Bahnen erschlossen und das Band
der im Ausland lebenden Deutschen mit 'dem Heimaihlande fester
knüpften , war gleichfalls sein Werk.

Die Anerkennung dreier Kaffer für seine stets fruchtbringende
und staatsmänNische Thätigkeit war deshalb auch eine gar vielfache.
Nacheinander wurde ihm der Titel eines Generalpostmeisters , eines
Staatssekretärs des Reichspostamtes mit 'dem Range eines preußi¬
schen StavtSminffters und endlich der erbliche Adel verliehen .

Sein Name aber , als 'der des ersten Generalpostmrffters wird
in der Geschichte iber Wiederaufrichtung des 'deutschen Reiches und
in der Geschichte des Verkehrswesens sortleben .

Die in 'dem neuen Postgebäu 'de von Karlsruhes Handel und
Industrie mffgestellte Büste dieses Mannes , welche ich Ihnen , Herr
Obeipostbiiekior , hrerirüt übergebe, möge unsere Dankbarkeit und
Verehrung für den Staatssekretär von Stephan bezeugen ; sie möge
ober auch die in diesem Gebäude verkehrenden Postbeamten stets
anspornen , dem ausgezeichneten und verdienstvollen ersten Leiter der
d̂eutschen Reichspostverwaltung nachzueifern .

"

Als letzter Redner begrüßte der neue Leiter des Karlsrnber
Oberpostdirektions -Bezirks , Herr Oberpostdirektor Geister die Gäste,
indem er u. A . ausführte : „ Euere Königliche Hoheit wollen gnädigst
gestatten , daß ich als Vorsteher des Oberpostdirektions -Bezirks hiermit
das neue Reichspostgebände übernehme. Herrlich fürwahr
erhebt sich das schöne Gebäude an der belebtesten
Straße der Residenzstadt Karlsruhe . Stolz schaut von
seinem Giebel hernieder der Genius des Verkehrs , ein Zeichen , daß
«S die Aufgabe der Post ist , Verbindling zu suchen und den Verkehr
zu erleichtern mit allen Bewohnern des Erdballs Und überall finden
wir diese unermüdlichen Bestrebungen in unser Reichspostverwaltuug .
Groß ist unsere Freude . Einzug zu halten in dies schöne Haus ,
groß aber auch und unermüdlich sei unser Bemühen , und Pflicht -

und Gehorsam mögen allzeit herrschen in diesen Räumen .
tack möge uns dabei der Gedanke vorschweben , daß Euer

König!. Hoheit selbst geruht haben, dies Haus zu weihe« . Treu zu
Euer Königlichen Hoheit, dem erhabene» und vielgeliebten Herrscher
dieses LauoeS und zu dem garten großhê oglichen Haus zu stehen,

treu zu stehen zu Kaiser und Reich , mit diesem Gelöbniß
wollen wir heute Besitz nehmen von diesem herrlichen
Haus . Gern gedenken wir dabei des verewigten Generalpostmeisters
Stephan und zollen herzliche » Dank dem Geh . Kommerzienrath
Schneider und der von ihm vertretene« Handelskammer , daß sie
die Büste dieses uns vorbildlichen Mannes in das Haus gestiftet.
Oft und gern hat Generalpostmeister Stephan in dieser
arbeitsvollen Stadt geweilt. Und «och auf dem Kranken¬
lager . in den letzten Wochen seines Lebens hat er mit dem
örtlichen Bauleiter über dieses Haus beratheu und ihn zum Bau
desselben hierher entsandt . Mcht unverdient ist ihm darum hier
dies Denkmal entstanden. Die Erinnerung an ihn wachzuhalten und
ihm nachzueifern sei uns stets Pflicht . Nochmals herzlichen Dank der
Handelskammer und auch dem Künstler , der die Büste so trefflich schuf.
Schon in den nächsten Stunden wird ein Strom enffiger Menschen
hier fluthen und rastlose Arbeit wird hier ihren Anfang nehmen.
Aus all der Arbeit in diffem Hanse aber möge reicher Segen ent¬
stehen zum Wvhle des Landes . Das walte Gott !"

Der Sängerchor 'der Liederhalle stimmte hier mit machtvoller
Wirkung den Hymnus an : „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre ."

Alsdann begannen die höchsten Herrschaften und di« übrigen ge¬
ladenen Gäste den Rundgang durch 'das in seinen Einzelheiten vor¬
stehend geschilderte imposante Gebäude . Es 'war Men 114 Uhr ,
als der Rundgang beendet war , auf welchem die Höchsten 'Herr¬
schaften mit großem Interesse die mannigfachen Neuerungen auf dem
Gebiete des Post - , Telegräphiie- und Telephonwosens , sowie die
Halle der Gas - und Elektrizitätserzeugung in Augenschein genom¬
men hotten . Darauf begaben sich die Gäste in den Müseumssaal zum
Festmahl , welches die Handelskammer zu Ehren der Entweihung des
rauen Reichspostgebäudes veranstaltet hatte .

Badische Chronik . .
* Lahr , 17 . Okt . Als ein« Seltenheit in dieser vorgerückten

Jahreszeit ist es gewiß zu bezeichnen , daß !der „L . Z." ein aus einem
hiesigen Garten gepflücktes Sträußchen reifer Erdbeeren überreicht
werden konnte.

* Freiburg , 17 . Okt . Der Notiz über die goldene Hochzeit
des Ehepaares W . A . Plate ui us sei noch nachgetragen , daß
Herr Oberamtmann v. Reck im Aufträge Sr . Kgl . Hoheit des
Großherzogs dem Jubelpaare gestern die große Jubiläumsmedaille
mit herzlichem Glückwünsche überreichte.

* Hattingen , 16 . Okt . Die Eheleute David Speck hier , die
vor 10 Jahren ihre goldene Hochzeft feierten , begehen am nächsten
Sonntag , den 21 . d . Mts . , die diamantene Hochzeit. Die Jubilare
erfreuen sich dem „Heg. E ." zufolge noch der besten Gesundheit ,
trotzdem der Ehemann schon 86 und seine Frau 82 Jahre zählt .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 18 . Oktover .

= Grofth . Hoftheater zu Karlsruhe . Freitag , den 19 . Okt .
1900 . Abth . B . 10 . Wb. -Borst . Mittel -Preise . Wegen Unpäßlich¬
keit von Frl . 'Faßbender statt : Die Hugenotten : „Lucia von
L a m m e r m 0 0 x“

, Oper in 3 Akten von Salvator Cammerano .
Musik von G . Domtzetti . Anfang 7 Uhr , Ende gegen % 10 Uhr .

— Seltener Alsch . Zur Zeit ist in der Hochsee - Fischhandlung .
Amalienstr . 27 , ein Haifisch ausgestellt , welcher 250 Pfd . wiegt und
eine Länge von 2 % —3 Meter hat .

Telearamme der „Bad . Presse".
— Homburg , 18 . Okt . Heute Vormittag 11 Uhr fand in

Gegenwart der Majestäten die Einsegnung des Prinzen
Adalbert durch den 'Garnisons -Pfarrer Göns unier Assistenz
des Oberhofpredigers Dr . Dryander im engsten Familienkreise statt .
Der Feier wohnte bei die hier anwesenden Mitglieder der königlichen
Familie und die anwesenden Würdenträger .

lid Cronbcrg , 17 . Okt . Das Befinden der KaiserinFrieo -
rich ist andauernd gut .

--- Leipzig , 18. Okt . Anläßlich der Grundsteinlegung
des Völkerschlachtdenkmals ist die Stadt festlich geschmückt.
Aus allen Theileir Deutschlands und Oesterreichs sind Freunde in
großer Zahl eiugetroffen. Die Mehrzahl der großen deutschen
Städte entsandten Abordnungen . Au der Feier nahmen
Theil die Vertreter der sächsische» Staats - und Gcmcindebehördcii,
sowie die Präsidenten der Kammer.

= Wrienz , 18 . Okt . Am Mittwoch verunglückte der Oekonom
Adam Kehl aus Mainz , der sich auf seiner Hochzeitsreise be-
and , indem er in den Kessel der Gießbachfälle stürzte . Die
Leiche wurde nach erheblichen Schwierigkeiten gefunden.

hd Paris . 18. Okt . .Kriegs.miuistcr Andre und Marine ,
minister Lanessan sind gestern in Tunis eiugetroffen . Nach¬
mittags 2 Ubr wurden die Minister vom Bey cmpfaugeu , welchem
re die Glückwünsche der französischen Regierung überbrachtcn und

ihm zu den im Lande erzielten Fortschritten gratnlirten . Der Bey
beglückwünschte die Minister seinerseits zu den raschen Fortschritten
der Befeftigmigsarbeitcu von Biserta . Er bat dieselben, dem
Präsidenten Loubct seine Grüße zn übermitteln .

Der Wechsel im ReichSkanzler-Amt.
= Berlin , 18 . Okt . Eine Sonderausgabe 'des „R eichs -

a n z e i g e rs " veröffentlicht folgen'de Bekanntmachung : S . M .
'der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht , dem
Reichskanzler , P r ä s i de n t e n des Staatsmini -
teriums , und dem Minister der Auswärtigen An¬

gelegenheiten Fürsten Hohenlohe Schillings -
' ü r st, Prinzen von Ratibor und Corvey , die nachgesuchte Ent¬
lassung aus seinen Aemtern unter Vevlbchunaj 'des
hohen O r d ens v 0 m S ch wa r z e n Ad l e r m it B r i l la nt e .n
zu ertheilcn und den Staatsm 'inister , Staatssekretär des Auswär -
ügenAnrtes Grasen Bülow zum Reichskanzler , Prä -

idsntendes Staats Ministeriums und Minister der
Auswärtigen Angelegenheiten zu ernennen .

hd Berlin , 18 . Okt . Der Entschluß , z u r ü ck z u -
treten , ist dem Fürst Hohenlohe erst in den a l l e r l e tz t e n
Tagen gekommen unter dem Einfluß von Personen , die ihm
nahestehen und auf die Vorstellung hin , daß seine Position
i m R e i ch s t a g sehr schwierig sein werde. Ueber den N a ch-

olger des Grafen B ü l o w als Staatssekretär des
Auswärtigen Amtes verlautet noch nichts bestimmtes .
Man hält aber in unterrichteten Kreisen eS nicht für unmöglich ,

daß der jetzige Unterstaatssekretär v. R ichthofen in diese Stffl -
ung vufrückt .

bä Perlt « , 18 . Oft . Zum Wechsel im ReichSkanzlera » t
schreibt der freisinnige „Börsen - Conrier " : Graf Bülow hg
sich als Diplomat bewährt , und nun werden wir sehen , wie er st,
die neuen Handelsverträge seine junge Kraft einzusetzen und sie st
sachlicher und persönlicher Art zu behandeln gedenkt .

Die demoftatische „Volszeitung " meint , der Rücktritt de»
Fürsten Hohenlohe hätte in keinem für die Reichsregierung up-
günstigeren Augenblick erfolgen können, als im gegenwärtigen . Fst
die Opposition sei eine Situation geschaffen , die ihr die größt«,
moralischen Erfolge bei der ganzen Nation sichert , wenn sie di« De¬
batten im Reichstage mit rücksichtsloser Schärfe führt .

hd Wie « , 18 . Oft . Die Abendblätter besprechen ohne Auj,
nähme den deutschen Kanzler Wechsel und drücken tzst,
Genugthuung aus , daß sich der Wechsel rasch und ohne «me besonder«
Krisis -vollzogen hat . Was die Person des neuen Kanzlers anst-
langt , so vertreten die Blätter die Ansicht, 'daß Goas Bülow di«
e inzigeAierson sei , vom deuffchen Reichstage die Zu .
stimmung zur Durchführung für die Chinapolitik zu er¬
halten .

hd Paris , 18 . Okt . Die Blatter sind der Ansicht, daß der
deutsche Kanzlerwechselauf persönlichen Wunsch
des Kaisers erfolgt sei, der in der heutigen kritischen Zeit , tu
der die auswärtige Polittk sowdhl als auch die innere stch befindet
eine jüngere Kraft brauche.

----- London , 18 . Okt . Der „Standard " schreibt : Di « Er¬

nennung des Grafen Bülow izum Reichskanzlei kann all
Bürgschaft angesehen werden , daß 'der Kaiser nicht beabsichtige ton
der Politik obzuweichen, die er im äußersten Osten ins Werk ge¬
setzt hat . - “ -

_ ___

Die Vorgänge in China.
hd London , 18 . Okt . Nach einer SHangHaier Meldung Hatz«,

chinesische Handelsgesellschaften eine Petition
an das Konsular -Korps gerichtet, in 'welcher sie die Großmächte er¬
suchen, alle vothweüdigen Maßregeln zu treffen , um der jetzige»
Anarchie , die für den Handel so verhängnißvoll sei, ein End «

zu machen.
Neue Kämpfe .

hd London , 18 . Okt . Aus Washington wind gemeldet : Ei»

Telegramm aus Peking vom 16 . berichtet von neuenBoxer -

bewegungenim Rodden von Peking . Die MilitärmaNdarine »
sollen erklärt haben , sie seien im Stande , die Ordnung wiederher¬
zustellen. Man gla'ubt jedoch trotzdem, 'daß 'die Entsendung einer
internationalen Kolonne nothwendig sein türrd .

Die Haltung der chinesischen Regierung .
= Peking , 18 . Okt . Prinz T s ch i n g berieth am 15 . nrit

L i-H u n g-T s chan g , um den Tag für die e r st e Z u s a m m en-
kunft mit den Vertretern der ' Auswärtigen Mächte festzusetzen.

= Washington , 18 . Okt . (Reuter .) Der hiesige chine¬
sische Gesandte bezeichnet es als widersinnige Be¬

hauptung , daß das Edikt , welches die Bestrafung von

Personen vnordnet , die für 'die Unruhen verantwortlich sind . ««

Fälschung sei. Er sagt , es würde leicht sein , die I d e n i i t ä !

desjenigen sestzustellen, der ein falsches Edikt verbreitet habe . H i n-

r i ch t u n g sei ihm sicher.

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . und Hydrogr .
voni 18 . Oktober .

Mitteleuropa steht heute unler der Herrschaft eines umfang¬
reichen Depressionsgebietes , das Minima über der Helgoländer Bucht
sowie über den russischen Ostseeprovinzen aufweist ; das Wetter ist
deshalb meist trüb und regnerisch , das voraussichtlich auch zunächst
noch anlialten wird . _

rvllternugsdkovachliiuge» der HtUandoj . Station Karlsruhe .
Barcnil,

mm
Th »rm .
kn 0.

»Mol.
Keucbt. Feuchtigkeit

tu Proz . « tu»

748 .0 8 .0 7 .7 96 SO
748 .2 10.0 8 .4 92 SW
747 .7 13 .4 7 .1 62 W

Oktober
17 . Nachts 9 11.
18 . Mrgs . 7U .
18 . Mittgs . 2 ll .

folgenden Nacht 7.5.
Niederschlagsmenge am 17 . Oktober 3 .4 mm.

&iuimd

bedeckt

SchnmrMtid.-NobeM«
und höher — 12 Meter ! — Porto - und zollfrei zugesandt ! Muster umgehend; ebenso
von schwarzer , weißer u. farbiger „ Henneberg -Seide " von 85 Pf . bis 18 .65 p. Mw
6 . Henneberg, Seiden-Fatmkant (k . u . k . Hofl .) Zürich,

7 eiejtbcn 1171 .
G. SCHMIDT -STAUB

Grossh . Hoflieferant
154 Kaiserstr . Karlsruhe Kaiserstr . 154

gegenüber dem Postaeubau .

Uhren © Juwelen
Feine Gold - und SUberwaarefc

17875 Präcisionstaschenuhren , Reiseuhren , Wecker .
B 1illa 3a.tscl 11aa.-0 .cls , EöLelsteiaa .®.

gegr . 1793 bezw . 1860 Altrenommiertes Haus . Bekannt billige Preise-

Hervst -Ausftug nach AffenthaT

gegr . 1793 bezw . 1860 Altrenommiertes Haus . Bekannt billige Preise-

Vereinen und Touristen bestens empfohlen.
Vorzüglicher Rener Süßer und Federiveiher .

Veffandt nach Auswärts wird bestens besorgt . Einsendung der Fäffer erwünscht.
Anton Schön , Anhl , Affenthal ,

5382a Gasthaus zum Auerhahn.

Wer » trifft Wllld ’tfrt Asien, Afrika . Australien schnell . g>u
IIMW > imb 6i£[ig faj t (U lui [I/ wende sich

an d,e obrigkeitlich concession . Generalagentur für Baden von A. Kern
in Karlsruhe , Hebelstratze 3. 18131
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Bekanntmachung.
Hierdurch bringen wir zur öffent¬

lichen Senntniß, daß auch für die¬
jenigen Arbeiter, welche Beschäftigung

städtischen Betriebe« (Hoch¬
sbauamt , Tiefbauamt, Gas- und
Wasserwerke, Schlacht- und Viehhof ,
städtische Gartcninspektion ) suchen ,
offene Stellen durch den „Unentgelt¬
lichen Arbeitsnachweis" , Hebclstraße
Ar. 23 hier , nachgewieseu werden .

Karlsruhe, den 11. Oktober 1900 .
Der Stadtrat .

Schnetzler .
18182 _ Riedel.

Ettlingen .
hizleiMeißtlle,

je »ach Befähigung bis zu 1080 Mk.
Jahresgehalt auf 1. Dezember l .
I . zu besetzen . Meldungen, besonders
in der Gemeindeverwaltung (excl.
Grund- u. Pfandbuchführung) er-

Erencr Bewerber sind unter Anschluß
Dienstzeugnifse bis 1 . Rovembr .

diesseits einzureichen. 5356a
Gemeinderath.

Haas . Günther.

w alzer-Dnterricht
(Linzrl -Unterricht)

in wenigen Stunden bei
mäßigem Honorar, „ «».u...

Ang. Ehnier, sdaaiicnsras.

Violinen,
Violinbogen , s
Violinkästen /

sehr
preiswerth ,

Viofinsaiten (quintenrein)
sowie sämmtliehe Be st an d-
theile für Violinen in grosser
Auswahl zu ajlen Preisen .

Hugo Klint/ ,
(0 . Laffert ’s Nachf .) ,

Musikalienhandlung, Karlsruhe , J

O t bei ganz geringen Loosumsätzcn
war meine Kollege überraschend oft
mit den

«ßm #anpttreffern
bedacht. Durch andere Unternehm¬
ungen war mir währendeiniger Jahre
der Betrieb des Loosgeschäftes un¬
möglich. Theile mit, daß nunmehr
alle anderwärts angezeigteu Loose zu
haben sind bei B12059 .4.1
Sebastian Miinicluf;;» ,

Zähringerstrafte 63,
nächst der Krcuzstraßc .

Ehe
Sie für irgend eines der vielen
angepriesenen Mittel gegen
Haarausfall u. Kahlköpfig¬
keit oder zur schnellen Erlangung
eines
flotten

.
Schnurrbartes

Ihr gutes Geld ausgeben, ver¬
langenSie durchPostkartegratis
und franco instruktive Broschüre
über Pflege und Behandlung
der Haare mit Brillen's Haar -
»ährstoff „ Brillant "

, nebst
Abdruck notariell beglaubigter
Atteste über großartig damit
erzielte Erfolge.

Adresse : Karl Ivan ft Co.,
Kila a. Bll. 4286a .26 .5

Größere Quantitäten
Nusskohlen I . II. III.
för Kesselfeuerung und Haus¬
brand, sowie 5349a .21
Knhrmaschinenkohlen

und Fettschrot
lieferbar, zu verkaufen .

Anfragen unt. Z. 63616 b an Baasen*
*t*la ft Vogler, A.-G . , fflannheim.

ildpret ,
als : Rehziemer , Rehschlegel ,

Büge und Ragout .

Gvotze bayerische
Vevghufen ,

ganz und zerlegt, in allen Theilen,
ferner:

er Geflügel , 3S
als : französ . Poularde « , Capanne «, Straßburger
Bratgänse , Haseranastgänse , junge Hahnen, Enten,

Tauben , Suppenhühner re.,
alles in prima täglich frischer Maare, empfiehlt 18152

Blumeustratze 14 und auf dem Markte.
XL. Jeden Areitag auch auf dem Werderptaßmarkte

in Folge Massenfang so lange Vorrath Per Pfund
« 0 Pfg ., holl . Cabliau im Anschnitt, holl.
Schellfische , Rothzungen , Limandes zum billigsten
Tagespreis empfiehlt 18151
E . Pfefferle , Blmileistrch 14

und auf dem Markte.
Zf« . Jeden Areitag auch auf dem WerderptahmarKte.

alnsch ,«r 25Y Pfund schwer,
-WM

ist zu sehen .
EZochsee -Fischhandlung ,

B12083 Amalienftratze 27 .

Unerhört!
Im Leben nie wiederkehrende Kauf¬

gelegenheit und zwar folgendes für
nur 4 Mark "WK
1 prachtvolle , hochelegante

genau gehend , 8 Jahre Garantie ,
1 eleg . Ilhrkette , sehr täuschend ,
1 Paarst . Hosenträger, 1 Paris .
Damenbrosche , 1 prachtv . Her-
ren-Kravatte » 1 Kravatteu-
uadel mit künstl . Brillant., 2 me-
chan. Manschettenknöpfe , Double¬
gold , 3 Kragenknöpfe , 3 Chemi-
settknöpfe , 'Doublegold , 1 hochf.
Herrenring mit imit . Edelstein,
1 Taschen - Toilette -SPiegel n. ca .

N 8 egeiAü « i> e ,
die im Hause gebraucht werden .
Diese Gegenstände , die Uhr ist allein
das Geld werth, sind per Postnach¬
nahme für nur 4 JC ju beziehen von

J . Reinhold , Dresden A 1 .
Nichtpassendes wird umgetauscht ,

event. retour genommen . 5344a

Magnutn bonum,
vorzügliche Speisekartosseln,
empfiehlt für Karlsruhe per Zentner
2,20 Mk. frei ins Haus . 17834.4.2
Kart Zoller , Durlach,

Mittelstraße 10.
Wer liefert größere Hirschleder-

Abfälle gegen Baar ?
Off . unter B12069 an die Exp . der

„Bad . Presse ". 2.1

Herzliche Bitte !
Welch' edeldenkendcr Herr wäre

geneigt , einer Frau mit 1«» Mk.
auszuhelfen? Rückgabe nach Ueber-
einkunft . Offerten unt . Nr. B12071
an die Exp , der „Bad . Presse ".

Wollen Sie
für ein Ia Hamburger Haus Ci -
garren an Wirthe , Händler ec. ver¬
kaufen gegen e . Bergig, v . M 120
pr. Mt. und hohe Prov., so schreiben
Sie sofort an 5350a
L . Rieck ft Co ., hamburg-vorgfelde.

Verloren
wurde ein weißes Opern¬
glas ohne Etuis . 18155

Gegen Belohnung ab»
zugeben
Row acksau lage 2, 2. St . !

Verloren
wurde einFäftchenzwischenKarlsruhe

1
und Durläch. Der redliche Finder ,
wirdgebeten, seineAdressemitzutheilen 1
» erderstrafte 71a, parterre, oder '
Kalserstrafte 57, parterre. 812057 '

Zu verkaufen
2 gute Zugpferde, 2—3 Wagen,
gutes Pferdegeschirr.

Liebhaber wollen ihre Adressen unter
Nr. B11901 in der Exped . der „ Bad .
Presse " abgcben . 3 .3

BiUM»«B-Rllsc«i>e
für den Vertrieb compl . Werke sowie
der Jll . Journale „ Ueber Land und
Meer"

, „Jll . Welt" gesucht. 812073
Schriftl . Angebote an C, Ehlers ,

Gcneral-Vertret . d. Deutschen Verlags¬
anstalt Berlin , FrankfurtcEce 133.
Pers. Vorstellung Hotel Monopol »
Zimmer 8, Freitag Vormittag . 3 .1

Renen süßen
jtarwcfa

(Schloß Neuweier)
empfiehlt 18139 .2.1

laouis ^ eck ,
zum schwarzen Adler ,

Kronen strafte 53.

Uarnhalter
eingctroffen bei 18156

J . Förster ,
„z « m Rodensteiner ".

fiolläncl. eacao
edelste Marke , X Pfd nur M. 2.3«,

17985 _ empfiehlt 10.1
J . lösch , Stuj., Henenftr . U.
NB . Man vergleiche gegen hauten re

Srfnnicöf , Atlttimßll
oder sonstige Interessenten an jedem
Orte zum Verkauf eines sehr nützlichen
Artikels für Pferdebcsitzer gesucht .
Hohe Provision. 5146a .5 .5
Georg Klug, Lftersheiin Waden).
lüirttlfdmft m . Oastkiof-

Jn schönster Lage am Bodensee
verkaufe wegen Familicnvcrhältniffe
eines der schönste» Geschäfte, das einer
großen Zukunft entgcgensicht utib
voraussichtlich in einigen Jabreu den
dovpclten Werth hat, für Mk. 29000
mit Anzahlung von 3—4000 Mark .
Näheres gegen Retourmarke . 5360a

Geifiugen (Baden) , 15. Okt. 1900 .
EI. Seite , zum Kranz.

Ein gutes , 9 jähriges

Pferd
_ __ _ (Wallach)

zu verkaufen . 5330s .3.2
'
Werner ,

bej Karlsruhe.
Gelegenst citskans für Zeichner n.

Architekten ! Ein großes, noch tadellos
erhalt , « araner Reitzzeng , Fabrik¬
preis 100 Mk., ist für nur 40 Mk . abzng.
Kaiserpaflage 52, Laden . B12060 .2.1

Eine Nähmaschine, Kommode ,
vollständiges Bett , Nachttisch, einige
Stühle , sowie ein Regulateur
sind wegen Wegzug billig adzu.
geben. B12087
Walbstrafte 24. Hinterst ., 2. Stock .

Verkaufs-Anzeige.
Ein vollständiges Bett mit

eiserner Bettstatt nebsl dazu gehörigem
Weißzeug , für ein Dienstbotenbett
paffend, ein älterer Sekretär , ein
runder und ein viereckiger Lisch
sind zu verkaufen . B12062

Waldstraße 71 , 2. Stock.

Jnostflfter
neu u. gebraucht , ei» großer
Posten , eingctroffen bei

v . R . Homburger,
9 SchlosNjjlatz 9 ,

B12066 » arlsrnhe .
Große, elegante eiserne B12070

>» Kinder - Betts teile ,
ganz neu , sehr billig zu berkanfen .

Gerwigstr. 3S , 2. St . rechts .

Kanarienvögel,
15 echte Harzer, sowie mehrere große
und kleine Käfige sofort billig z»
verkaufe « . Bulach , Anlag-
straße 151a . B11854.2.2
Ein tüchtig , zuverlässiger' -Gehilfe
mit schöner Handschrift und von
guter Auffassungsgabe, wird pr .
1 . Dezember gesucht. 2 .2

Offert, mit Angabe der seit¬
herige « Thiitigkeit und Gehalts -
ansprüche «nt. Nr. 3334a an
die Exped . d . „Bad . Presse"
erbeten.

Ei« bedeutendes Fabrik-
geschäft der Consnmbranche in
Süd » Deutschland sucht einen

pnnMeii Rkiseick»,
ledig, nicht über 3« Jahre alt ,
zum Besuche einer anhängliche«
Kundschaft. Rur Veste Zeugnisse
finden Berückfichtignng . 2 2

Offerten unter Nr . 5331a an
die Exp. der „Bad . Presse".

JüngererGehilfe
kann in 14 Tagen eintreten bei

Karl Wilhelm ,
5326 a Rüppurr . 2 .2

Tüchtige , selbständige
jüngere M o n t e u r e für
Aufzug «nd Krahnbau,
sowie selbständige Schlosser
für Eisenconstructio « sofort
gegen hohen Lohn gesucht.

Maschinenfabrik Wiesbaden ,
3 .3 Ges. m. b. H . 5318a

ü Mer gesucht. I
Ein jüngerer Küfer auf Keller - u.

Holzarbeit, sowie ein Lehrling können
eintreten bei Ferd . Fellhauer ,
Küfermeister , Douglasstrafte 24.

Süchtige

Bleilöther
bei hohem Lohn sofort gesucht .

Offerten unter O . 63603b an
Haasenstein & Vogler , A.-G.,
5316a Mannheim . 3.3

Für mein genrischtes WaarenZeschäft
auf dem bad. Schwarzivals suche ich
zum Eintritt auf 1. November ein
fleißiges , braves Mädchen als

JLadiierin *
Anfängerin nicht ausgeschlossen.

Offerten mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche u. mögl . mit Photographie ,
event . auch Zeugnißabschriften, sind
unt. Nr . 5216a an die Exped . der
„ Bad. Presse " einzureichen ._ R3

Ein sauberes , anständiges |

Hausmädchen ,
welches sich zum Serviren und I

I zur Hilfe am Büffet eignet,
i findet angenehnft Stelle bei
guter Behandlung und Lohn in

! einem Hotel mit Restaurations -
Betrieb im Schwarzwald. 3.2 [

Eintritt 1 . November .
Offerten unter Nr. 5329a an |

die Exped . der „Bad . Presse" .

AenßnÄcheil gesucht.
Ein Mädchen , das sämmt '. ichcn

Hausarbeiten vorstchen kann, zu
sofortigem Eintritt gesucht. 18137

Näheres Augarteustr . 70 , 2 St .
Kieidermacherin - Gesuch .

Eine pünktliche Arbeiterin kann
sofort für dauernd eintrete».
312021.2.2 Adlerstr . 27 , 1. Stock.

Junge 175471

Mädchen ,
nicht unter 14 Jahren , finden !
dauerndeBeschäftigung bei |

P. Wolf L Sohn.
31 Dnrlacher Alle 31 .

■ i Mädchen gesucht .
Braves , fleißiges Mädchen mit

guten Zeugn., welches etwas kochen
kann , findet auf 1. November gute
und dauernde Stelle. B12088

Gartenstr. 56, im 2. Stock

Berheir . Kaufmann,
31 Jahre alt, in Brauerei- n. Brannt¬
weinbranche erfahren , mit einigen
Tausend Mark Kapital, das als Ge¬
schäftseinlage oder als Kaution ver¬
wendet werden könnte, sucht Stelle .
Eintritt könnte jederzeit erfolgen .
Offerten unter Nr . 5323a an die Erp.
der „ Bad . Presse " erbeten._ 3 .3
Stelle -Gesuch oder

Betheiligung .
Ein junger Kaufmann, tüchtiger

Kontorist, Buchhalter , Korrespondent ,
sucht eine dauernde Stellung in einem
soliden Geschäftshause. Kaution könnte
geleistet werden . Auch würde derselbe
sich an einem achtbaren , soliden alten
Geschäft mit einer Kapitaleinlagevon
10 Mille betheiligen . Gefl . Off . unter
812085 an die Exp, d. „Bad. Presse" .

Buchhalter und Correspondent,
selbst. Arbeiter, mit prima Zeugn.,
sucht sofort Umstände halber dauernde
Stellung . Gefl. Off. u. 812068 an
die Exv . der „Bad. Preffe ".

Buchhalter.
Junger Mann , der einfachen Buch¬

führung mächtig, sucht Stellung
gegen niäßiges Honorar. Angebote
unter Nr. 811983 an die Exped. der
„Bad . Preffe" erbeten._ 2.2

SelWMger Coinchiriß
und Expedient sucht als solcher
Stellung in Karlsruhe und Um¬
gebung . Off . u. B. S. postlagernd
Postamt II. 17846 .3 .3

Tüchtiger Heizer «nd Maschinist
mit guten Zeugnissen sucht sofort
dauernde Stellung . — Offerten
unter Nr. 811973 an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten . 3.2

TüchtigeVerkänferin
Ser K-loniilsMeillMche sucht lis

1 . November Sugsgemeut .
Gefl . Offerten unter Nr. 812072

an die Exp , der „Bad . Presse" . 2.1

BsWltekinnek, topft#
innen, Verkäilserinnen,

für alle Bronchen , sowie eine Filial -
arbeiterin sofort gesucht. B12074
Kauftn. Stellenbureau „Fortuna ".

Karlsruhe, Hebelstr. 17.
Gin junges Mäililim,

20 Jahre alt , drei Jahre im Auslande
(Brasilien) thätig gewesen , snchtStelle
als Verkäuferin. Off . euh 6 . K.
postlagernd Pnrlaeh. 18082 .3 .2

Kim Wim Milli»
sucht sofort Aushilfstelle . Zn crfr.
Schützenstr . 44, Hth ., p. 812084

Ein dreistöckiges, für sich abge¬
schlossenes 18119 .3 .2

mit Kellern , im Centrum der Stadt
gelegen , zu Fabrikzweckengeeignet,
sofort zu vermiethen .

Herrenstraße 16.

Herrschaftß-
Wohmmg.
Kriegstr . 47a, in schöner ,

freier Lage, ist eine Herr¬
schaftswohnung , bestehend
ans 9—16 Zimmern , Glas¬
veranda, Loggia, Bad « .
sonstigem reichlichen Zn-
gehör , Centralheizung ,
electrisches Licht u . Gartcn -
antheil» zu vermiethen.
Näh. daselbst Bormittags
von 19 -12 und Nach¬
mittags von 4 —6 Uhr ob .
Kaiserftr . 149 , bei Franz

| Lersch . 17826*

MM » K, Mn ,
ist eine hübsche Zwei-Zimmer
wohnnng sofort zu vermiethen .

Näheres parterre. 17707*
ülmatienstr. 46 (Kaiserplatz) ist der
** 2. Stock, bcstehd . aus 6 —8 Zim¬
mern, grober Küche , Keller, Kohlen
raum , Mansarde, sof . od. auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh , das. 15775*

Moonftraße Nr. 10 ist der 2 . »nv
3 . Stock , bestehend in 4Zimmern ,

Badezimmer , Küche , Balkon und
Veranda und reichlichem Zubehör zu
vermiethen . Näh . Hirschstraße 4b,
parterre. 16743 *
llhlandstraße Rr. 7 und 9 find
*4 Wohnnnge « von 8 schönen
Zimmern , Küche mit Gas , Veranda,
sowie eine solche von 2 Zimmern,
Küche und sonstigem Zubehör aus
sofort zu vermiethen. 17467*

Näheres Nelkeustr. 1 , 2. St .

Winterftratze 20
ist eine Eckwohunugmit 4 Zimmern,
Balkon, Bad rc - sofort zu vermiethen.
Näheres daselbst 2. St . B18136.3.1
Wohnungen au vermiethen .
Oessingstraße 52 find wegen Wegzug
*** 2 Wohnungen von je 2 Zimmern,
Küche u . Keller, sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 od. 3 Zimmern mft
Küche sofort od . später zu vermiethen.
Hauptstraße 1 g (Grünwinkel ) ist
«VeineschöneMansardenwohnnng
von3 Zimmern, Küche, Keller , Speicher
und etwas Garten fofort oder später
z« vermiethen ._ 8119418.3

. Zimmer
billig zu vermiethen . 811722

Relkenstrafte 17 , 3. Stock

Gin gut müblirtes Zimmer
an eine« ruhigen Herr« sofort
z« vermiethen . 18109.2.1

Kriegstrafte 12 , 8 Treppen,
(beim Bahnhof).

2—3 Zimmer ,
möblirt oder unmöblitt , auf Wuusch
mft Penstou , am Sonntagsplatz in
feinem Hanse zu vermiethen. Offerteü
unter i . R. 15667 an die Exped .
der „Bad. Preffe"
9l malten strafte 47 , patterre, ist ein
^4 gut müblirtes Zimmer mit Pen»
fion an bessern Herr» sogleich oder
später zu vermiethen . 811882 .2.2
9kus 1. Novbr. ist ein einfach möbl,
^4 Zimmer an einen sol. Arbeiter zu
vermiethen . Näheres Adlerstr. 24,
Seitenbau, 2 . Stock . 812063 .2 .1
9l ugustastraße 8, 3. Stock rechts , isi

em freundlichmüblirtes Zimmer
auf 1. Novbr. zu vermiethen. 8,» »»., .>
/Tröthesttaße 50 , part., sind zwei um
^ möblirte Zimmer einzeln oder
zusammen zu vermiethen . 812007
(hirschstraße 10, 3. Stock, ist ein gut
*V möbl. Zimmer an einen besserest
Herrn z« vermiethen . 811989 .2 .3
(«aiserstratze 138 ist ein freundlich
ol müblirtes Zimmer auf sofort
oder später billig zu vermiethen.

Näheres Ouerbau , 2. St . 812082
Oammstraße 7a, Bdh., 3. St >, ist ein
~ einfach möbl . Zimmer an 1—3
ordentliche Herren sofort billig zä
vermiethen . 812006 .2 -3
Oeopoldstraße27 , 3. St ., ist ein fein
^ möblirtes Zimmer an einen best.
Herrn zu vmniethen . 811944.4.2
9fl ) arienstraße 83, 4. St ., ist ein

mö&I. Zimmer an einen solid .
Arbeiter zu vermiethen . 812013.2.2
asklorgenstraße 28, 2. Stock , rechts,
-k' » ist ein einfach möbl. Zimmer
zu vermiethen . 811924 .3.3
aiftterstraße 10/12 ist ein großes,

freundlich möblirtes Zimmer mit
zwei Betten zu vermiethen. Näheres
Hinterhaus, 2 Treppen hoch - 17849*

schützenstr . 39 , Bdh. H. St . links,
ist ein gut möbl . Zimmer sofort

od. auf 1. Novb . z. vcrmieth. 8 »»M .4 .2
/Lchützenstr . 93 , 2. Stock , sind ein
^ ZtnrMkr ltitd tine Mansardik
sogleich zu venniethen. Zu erfragen
daselbst. 812083
/Leminarstr. 7 , p. , sind auf 1. Nov.
^ 2 od . 3 gut möbl . Zimmer ast
1 od . 2 Pers . zu verm . B12009 21
^ teinstrafte 29 , Vorderhaus ,
w 2. St .» wird ein besserer
Herr als Mitbewohner
gesucht ._ 18068,4.3' 1781*4Pension .

Schöne Zimmer tu . guter Pension
für sofort oder später zu vermiethen.

Sophienstratze 26 , parterre .

ikröerpe z»r Keimatli,
Mühlburg, Hardtstr. 16.

hat eine Anzahl einfache und besser
möblirte Bimmer , mit oder ohne
Kost , auf 1 . November billig zu
vermiethen . 18138.3.1

Gegen kleine Dienstleistungen
wird eine kleine Wohnung an solide
kinderlose Leute sofort abgegeben.

Zu erfragen unter Nr. B11990 in
der Exped. der „ Bad. Presse". 2.2
sTröthestraßc 22 ist eine Wohnungvy im 4. Stock von 3 Zimmer »,
Küche und Keller sofort zu ver-
miethen . Näheres im 1 . Stock. 15640*
Bureau od. Mferkstätte

z« vermiethen.
Drei Parterre - Räume im

Hintergebäude als Bureau oder
Werkstätte a » ein ruhiges Geschäft zu
vermiethen . Auch könnte eine kleine
Wohnung dazu gegeben werden. 3.1
812079 Schützenstraße 45, 2 . St .

Mstlen
Von 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnnng so¬
fort zu vermiethen.

Näheres Rüppurrer -
stratze Rr. 20 . 15921

Ruhige bessere Familie sucht eine
vierräumige Wohnung mit Küche
und Maup in d . Nähe d . Hochschule.
Off. mit Preis u . 812065 an die
Exp, der „ Bad . Preffe" . _ SU

Ein g bild. junger Herr sucht
in einem ruhigen Hanse bei Protestant .
Familie ein Zinuuer , eventl. mit
Pension. Offerten mil Preisangabe
unter Nr. 812064 an die Exped. der
„ Bad. Presse".

Eine alleinstehende Frau sucht ein
leeres Zimmer in nächster Nähe
der Zähringcr- und Waldhornstraßc ,
am liebsten parterre. Zu erfragen
Walvhornstrafte 87. 812077.3.1
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Anhaltische lirkirus : 9 . Sktoler . Wlitimanttr: I livfer.
ausohule StfdtucA, , nm Staait antrkoHnt* und
Zerbst .

beabsichtigt * Lehranstalt .
Programme kostenfrei durch die Dlroetion.

Ot
S

pi
Für kühloie Jahreszeit empfehle mein

reiches Lager in

Giiclwn , Jaucbons, » *
* * Lapoiten. Kapuzen,
Tellermützen » Kleidchen

etc . etc .
massigsten Pr . ift-n . 181432 .1

Rudolf Vieser ,
Kaiserstrasse 153.

Franz.—Enoliseh
Idiomatisch correcte Handel»-

CorreBp. u . Conrersation unterrichtet
gründlich in 3—4 Monaten B11633

F . Rademaker ,
Sofhlsastraaae >r. 41, 3. Steck

Zu einem
| im November beginnenden

Tanz-Kurs
werden noch Anmeldungen
crbctcn. 17819 .8 .4

Aus ;. Khmer ,
Amalienstr . SS .

Der beste und in Au «
betracht seiner elegante »
und soliden Ausstattung
auch der billigst »

kas-
Üladeofen
M
"t unstreitig der

Junkers ’
fc^e

TM .
MWMcr .
Wer mit der Absicht'

umgeht , sich einen ttiaS-
i badevfen anzuschaffe»,
lasse sich zuvor unbe¬
dingt den JunkerS 'sche»
erklären bei

F . Maeyer ,
Kaiserstratze 166,
woselbst solche zum Be¬
trieb fertig »loutirt sind !

Professor

Junkers

10 »

Praktisch
Dauerhaft
Elegant

€ fas -
Badeofen .

IX“ StrHiM Psttiie -Lotterie.
Ziehung garantirt 12. November .

100 31,000. Ä 10 .000. 3000 *.
1 Loos 1 Mk., 11 Loose 10 Mk. ( Porto u. Liste 25 Pfg . extra )

empfiehlt sowie alle genehmigten LooseJ . Stürmer , ®
H
'Ä ' Straßburg i. E.

In Karlsruhe bei Karl Götz ; E . Dzhlemnnni B .
JUnkzj Sab . MQnoh Nacht . | E » Wegmann .

Wieberverkänfer werde « gesucht. 5L02a.27.8

211 Kaiserstraße 211

empfehlen 15934

Specialmarke WK
Mb. 2m—

ift kesonder » brilchtknswerth .

Empfehle solide , billigeNotenpulte
in Holz oder HiSOO, broncirt,
Violin - Stehpulte

za 4 bis 15 Mk.
To .sc lien - F * ulte

22 1 bis 3 Mk. 17858

Hugo Kuntz ,
( 0 . Laffert ’s Nachf.),

MuBikalienhandlung , Karlsruhe,Kaiserstraeee 114.
=rIITmsoiist !

sind alle Bemühungen der Konkurrenz,die billigste Bezugsquelle für
Möbel und Betten !

ist doch nur 140 ’<1*
8183 Kaiserstr. 8183 Karlsruhe.

Vorräthig in den
Apotheken und Drogerien

ßygiama
nährt , kräftigt , tat leichtverdau -
liob , billig , von angenehmen Cacao -

geschmacki 2796a .2.2

Preis Mk. 1.60 u. 2.50.

glückliches heim !
Junger Kaufmann, 27 Jahre alt, evang . , Inhaber eines

flotten Engros-Geschäfts mit guter sicherer Existenz , sucht auf
diesem Wege die Bekanntschaft einer edeldenkenden, vorurtheils -
freien, häuslich erzogenen jungen Dame behufs glück!. Heirath
Vermögen erwünscht , doch nicht unbedingt erforderlich . Aussührl .
nicht anonyme Briefe wolle man vertrauensvoll unter U , 2004
Ott Haasenstain & Vogler , A .-G. , München, zur
Wetterbeförderung einsenden. 5351a

Wirtschafts -Verkauf. |
Sjn einem großen Landorte Bahn¬

station ist eine gangbare Wirthschaft
mit Metzgerei weg. Geschäftsaufgabe
preiswürdig mit einer Anzahlung von
SOvO M . sofort , tt verkaufen . Gefl.
Offert , unter Nr . L11863 an die Exp.der . Bad . Presse " erbeten . 4 .4

Wuscher,
« sttlerer Größe , eomplett, mtt Kaste «
ist, « verkanse« . 17717 *

« »heres Amalien str . 71 imLaden .

Rippoldsau
Pferde-
Verkauf.

Unterzeichnete, verkauft 2 Pferde ,
Braunen , 5 und 9 Jahre alt , stall-
froium , sowie ein- und zweispännig
eingefahren . Dieselben werden auch
einzeln abgegeben. — Tausch gegen
kräftigen Einspänner nicht aus¬
geschlossen . 5847a .2.1

Fritz ch , „ zum Klösterle "

Reitpferd
billig z» verkaufen .
Zn erfragen Durlach ,

, Auerstrage 1 , rechts.
11- 12 Uhr. L116S9.4 .4

koloflaler Umsatz , mir direkter Bezugs
Selbstfabrikalion von Polsterwaaren ,
wenig Spesen , setzen mich in die Lage,nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufen. — Ver .
sandtvhneEmbaNngebereibnnng :
Kumzug aus d. Preiacourant .
Vollständige Betten von M . 7l >— an
SeeqraS -Matratzen „
Haar -Matratzen .
volirte Chiffonniere „
2th. Kleiderschritnke „

pol.8chubladen - Ko» i -
"

moden . . . . .
Garniturenin Plüsch .
BüffetS . . . . .
vollst.eicheneZimmer«

Einrichtungen . .
vollst. Schlnfzimmer-

einrichtungen mit
Roßhaarmatratzen ,

Spiegelschränke mit
KrystallglaS . . „

Ovaltische . . . . .
Eophasinall .Stoffen .
pol . Waschkommoden

niitMarmoraussatz ,
Nachttische . . . . ..
gute Wirthßstühle per Dutzend 36 M.
Strob - und Holzstllhle von M. 2.50 an
Plüschvvrlagen ' /«breit . „ 10.— ,
Spiegel . . . . . . . . 2 .— „
Vorhanglelsten . . . . . 1 .— „
Kochfei« « Kiurichtnuge« stet«

auf Lager billigst .
Hotels u . Anstalten gewähre ich bei
größerem Bedarf noch Extra -Rabatt .

Jul , Weinheimer .

8.-
. M .- .
» — V
" ll 'Z *
ff 10 .— *

» 20 .— „. 130.- „
» 80 - »

, 300— „

, 550.-

, 80—
, 15.-

38.-
6.-

Ankauf
getragener Herren« und Frauen»
Neider , Schuhe lind Stiefel,
MilitäreffeNeu, gebrauchte Bellen
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Elise Levi,
Markgrafenstraße 23

parterre . 16610*
erhalten sofort ge-

. . eignete Angebote von
A. Nchiudler , Berlin S .W .,
Wilüelmstr . 134 . 5153a , 10 .6

- utzeMe Kerzen .

JHai» prüfe uitd uvtBcilc !

Prima Salon - Kcrzcn ,

Ser und Ser ,
hell tsttft sparsam bvennenö,

tropfen nicht ,
1 Pfuud-Packet Pfg.

Ilnr per lange Avsrhlutz reicht .

Max Nliclielsoliii ,
Hstmluirger Engroo-Kgrr. ^

.
'"ss" n . |--;r

*tr—r ’r ’* 'IT ' - MWi-

Kerren-Anzüge,
Wurschen -Anzüge,
Wadfayrer-Anzüge,
Anaven-Anzüge,
Kinder-Knzüge,
fertig « nd « ach Maaß

empfiehlt billigst bei jeste» Preisen j
3 . Setmeyer ,

Ecke Marien - u . Werdcrstr .

Wollene Strickgarne
Beinlfingen
Strümpfe 17414 .3.8
Socken

in guten Qualitäten empfehlen
A . & M . Becker ,

Ecke der Westendstr . u . Kaiser -Allee.

Gesangvereine
] maobe auf mein gi'OBses Lager
ein - und mehrstimmiger hnmS'
ristixcher vestinze , Theater¬
stücke etc. aufmerksam, —
Auswahlsendungen sowie Ver -
zeiohnisse bitte zu verlangen.

Fr. Doort, Muslhllenhdlg .,
Karlsrahe. 17238

| Näh- und r
fZüschneide -Schule . !
J Töchter aus achtbarer Familie , *
£ welche das Maaßnehmen und ^
m Musterzeichnen nach der Frank-- -»
* surter Mademie gründlich er- *
{ lernen , sowie im prakt . Kleider - £
: machen sich vervollständigen m

wollen, können jeden 1. und 15. *
^ des Monats bei mir eintreten . £
♦ Durch jahrelanges , selbst - m
♦ ständiges Arbeiten bin ich in £
5 der Lage , jeder Anforderung J
♦ Genüge zu leisten und für guten m
♦ Sitz des bei mir Gefertigten *
5 Garantie zu geben. 17757 .5.1 £
% Helene Geiger , ♦
* Karlsruhe , Sleinstr . 27, ♦
t 3. Stock (Lidellplatz) . Z

Eine perfekte

Damenscli nelderin
empfiehlt sich im Aufertige « von
Kleidern , Jaqnets , sowie in An¬
fertigung von Hii «e« . 17951 .3.3

Rankestraste 2 « , 4 . Stock.

Eß -Kastanle«
versenden wir in 50 Pfund -Säcken
zu 5 Mark gegen Nachnahme.

Leibniz
kes

10.2 (Post Gernsbach ). 5311 »

Nebenzimmer
zu vergeben, 40 —50 Personen fastend.
Nestauration zur Insel Helgoland ,
Durlacher Allee 34 . 811907 .3.2

| HANNOVER
ICAKES-FABRI

'oa
Weltausstellung Paris 1900Geldes « KedaiUe.

523ia .5 .1

Feinste Centrifogen
Snssrahmtafelbutter

täglich frisch eintreffend ,
mm per Pfund Mk. 1.2« , » MV

empfiehlt 17060 *

Amnist Klingele .
Amalienstraste 71, am Kaiserplatz ,

Telefon « 71 .

Gänselebevn
werden fortwährend angekaust . 16892

Erbpriuzeustraßc 21 , 2. Stock
An einem guten 810383 .15 .14

Mittag- und Abendessen
können Herren theilnehmeu .« aldstraße 33, 3. Stock.

für das Arotzherzogthum
Baden einer gut einge -
führten , concnrren Fähigen
Unfall , und Haftpflicht.
Berfi ^ ernngS - Aktien - Ge.
fellfchaft ist an eine geeig¬
nete , in der Drganifation
und Aeauifition , tüchtige
und eantionSfähige Per »
fönlichkeit z« vergeben .

Offerte« erbeten sah J. K.
I 5225 an Rudolf Nioase ,
| Berlin S.W. 5298a .2.2

Eine tvestfäl . Bronzewaren
Fabrik (Spez . : Hut» u. Mantel¬
baken, Toiletteleuchter , Möbelbeschlag,
Dekorationsgcgenstäiide ) sucht einen
routinirten 5339a

Vertreter ,
Die Fabrik ist hier am Platze gut
eingesührt . Off. unter T. 25 des . d -
Exp , d. Iserlohner Generalanzeigers .

Agent gesucht
an jed. Orte , f. d. Berk. uns. renom .
Cigarren a. Gastw ., Händl . Priv . ac.
Vergüt , ev. 250 Mk . pr. Mon . u.
mehr. 5305».! 2.4
H. Jtr | «nsea % Co„ Hamburg .
Heirathe nicht ! “ÄltS
verschl. IV * Mk. — Nachn. Stssla -
vertag Vr . »tz, llamhnr, . 5115a

Lohnenden
Nebenvevdienft

können fich strebsame Herren , aller
Stände , auf leichte Weise durch Ver¬
mittlung erwerben . Auf Wunsch
strengste Diskretion .Serien an die Exped . der »Bad.
Presse " unter Nr . 811919 . 3.2

Sariehen «. Lebenroers. - holiee,
rchnlbfch. . ffypvthel , diskret , reell

u. billig . Rückporto. Jul . Reinhold ,
tzyP0th .-,Lreditd «kea«, Hainichen/Sa .

In einer Amt - stadt des bad.
Oberlandes <4000 Einwohner )
ist eine bestens freqnentirto

Wirthschaft
in bester Geschäftslage , per
1. Dezember zu vorfiaohten .
Laution Mk. 3000 baar erfor »
derlich. ES wollen sich nur
tüchtige WirthSlente melde «.
Bedingungen sind günstig nnd
bietet sich denselben ein sichere »
Auskommen . 2.1

Offerte « unter Rr . 5855a an
die Exp ed . der „ vad . Pres se".

Kleiner , nachweislich rentables
Restaurant . Weinrestaurant oder
Hotelrestaurant z« pachte «
resp. kanfen gesucht . Offerten unter
Angabe des Verbrauches und der
Einnahme zu richten a » A . Z . Post ,
l agernd Heidelberg . 5345a.2 .1

Reizendst gelegenes u.
hochfein eingerichtetes

Luftknrhotel
tut bad. Schlvarzwald

(Jahresgeschäft ).
An einem der schönste » Punkte auf

den Vorbeigen des Schwarzwaldes ,
in d -r Nähe einer größeren Stadt ,
ist ein das ganze Jahr hindurch gut
IwsuchteS , hochfein eingerichtetes Lnft -
kn » Hotel zu dem billigen Preis von
135,000 Mk. gegen eine Anzahlung
>on 40,000 Mk. dem Verkauf aus -

gesttzt . Das Hotel enthält im Par -
ter ^e außer einem allgemeinen Wirth .
schaftsziinmer zur alle Klassen einen
großen , für 200 Personen Platz
bietenden Speisesaal , einen zweiten,
ehenjalls hochfein ansgestatteten Saal
für eu. 70 Personen nebst einer mit
allem der Neuzeit angepaßten Kom¬
fort ausgestatteten Hntelküche mit
» lleii erforderlichen Nebenräumen , in
den oberen Etagen 28 auf das
Modernste ansgestattete Fremden -
zimmer mit zns . 50 ganz neuen Herr -
schastsbetten , aaßerdeni ein Oekonomie-
gcbüude mit Stallung für 20 Pferde
mb Rindvieh , Wagenrcmise , Wasch-

tlockcnhalle, sowie all - zum Hotel¬
betrieb erforderlichen Räumlichkeiten .
Das ganze Anwesen ist mit einem
180 er umfassenden schönen Wiefen -

umgeben. Wasserleitung mit
oorzüal . gutem Felsenguellwaster in
allcn hiezu geeigneten Räumen , eigene
Lciiung . Das Hotel ift nach allen
Richtungen von schattigen Hoch-
Waldungen umgeben , in denen viel -
seitige Hahr » und Fußwege nach der
nahen Großstadt , sowie nach zahl¬
reichen AuSflngspunktea angelegt find
und weil von Norden und Osten vor
rauhen Winden geschützt , bietet daS
Auwefe» für das ganze Jahr einen
angenehmen Aufenthalt und wäre
deshalb auch als Sanalortnm be>
' vnders zu empfehlen . Von dem Hotel
aus genießt man bei klarem Wetter
ein: entzückende Aussicht aus daS
Rheinthal und die Vogesen. Nähere
AuSkunst enbeili das sül -v . Gesch . -
u . Hyp . -Berm .- Jnst . Ltuttgare »
Sloltkestraße 20 . 5200a ---

Gänfelebern
werden fortwährend angekaust . Kttai *
firahr <0,2 . St ., b. bei 0 . Kirche.
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